
Vorwort zur 5. Auflage

Die 5. Auflage dieses Buchs wurde von uns vollständig überarbeitet und
entspricht den aktuellen Anforderungen an die Führungsarbeit auf einer
Station.

Da sich das Buchkonzept in den vorhergehenden Auflagen bewährt hat,
bleiben wir bei diesem Konzept der Erfahrungsvermittlung. Wir haben die
Inhalte des Buches auf den neusten Stand gebracht und einige Themen
vertieft und erweitert: PKMS als neuer Faktor beim Gelderwerb, der um-
fangreiche Einsatz von ausländischen Mitarbeitern, wir hinterfragen den
Sinn und Zweck von Besprechungen, beschäftigen uns mit dem Spaß und
der guten Laune, reden überwirklich schwierigeMitarbeiter, setzen unsmit
Veränderungen und dem zunehmenden Thema des Burnouts auseinander.

In diesem Buch versuchen wir den Lesern eine Hilfestellung zu geben,
damit sie sich den komplexen Herausforderungen einer Stationsleitung
stellen können. Alles, waswir Ihnen hier vermitteln, ist in der Praxis erprobt
und hat sich bewährt.

Wir haben bewusst auf eine einheitliche Schreibweise für die Ange-
hörigen des Pflegeberufs verzichtet und wechselweise die gängigen Be-
zeichnungen Pflegende, Pflegekraft, Krankenschwester/-pfleger sowie Ge-
sundheits- und Krankenpfleger/in verwendet.

Ein Hinweis zu den Abbildungen: Die Algorithmen (Prozessablauf-
schemata) der Abb. 5 (S. 57), Abb. 10 (S. 149), Abb. 11 (S. 154) und
Abb. 13 (S. 169), die schwarz-weiß und verkleinert im Buch dargestellt
sind, können Sie farbig im Webshop des Kohlhammer Verlags auf der
Produktseite diesesWerkes unter Zusatzmaterial http://www.kohlhammer.¬
de/wms/instances/KOB/appDE/nav_product.php?product¼978-3-17-028¬
691-7 einsehen.

Dieses Buch gibt eine komprimierte Zusammenfassung des umfang-
reichen Wissens einer Stationsleitung wieder. Je nach Interesse und Not-
wendigkeit müssen einzelne Frage- oder Problemstellungen im vertieften
Studiumergänztwerden.DazuverweistdasLiteraturverzeichnisaufentspre-
chende Veröffentlichungen.

Wolfgang Schäfer Peter Jacobs
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